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In der HNO-Klinik fi nden Sie im Erdgeschoss die Am-
bulanz, die Tagesklinik, die Sekretariate und Privat-
ambulanz sowie vier hochmoderne Operationssäle.

Im Obergeschoss gelangen Sie zur stationären Auf-
nahme, zu den beiden Stationen (52 Betten), dem 
Schlafl abor (2 Betten) und zur Intensivstation (4 Bet-
ten). 
Sie werden in geräumigen Zweibettzimmern mit eige-
nem Bad und TV untergebracht.

Einen ambulanten Beratungstermin erhalten Sie nach 
Überweisung durch einen Facharzt in unseren Anmel-
dungen.

Bitte bringen Sie zur Behandlung einen gültigen Über-
weisungsschein sowie alle wesentlichen Vorbefunde 
wie Hörtest, Röntgenbilder und Arztbriefe mit.
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Neben der großen Erfahrung der beteiligten Ärzte bedeutet 
auch die Integration modernster intraoperativer Techniken ein 
zusätzliches Plus an Sicherheit.

Nahezu alle Eingriffe an der Schädelbasis werden computerna-
vigiert durchgeführt. In der „Brainsuite“ können während der 
Operation Kernspinuntersuchungen den Chirurgen über Areale 
im Resttumor informieren. Die meisten Eingriffe an der Fronto-
basis werden heute über die Nasenlöcher mit Hilfe von Endos-
kopen durchgeführt, was ein deutlich geringeres Trauma und 
eine schnellere Rekonvaleszenz für den Patienten bedeutet.

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,

Die Schädelbasis wird in Frontobasis und Lateroba-
sis eingeteilt. Die Frontobasis stellt im Wesentlichen 
das Dach des Nasennebenhöhlensystems dar und 
ist die knöcherne Trennungslinie zur harten Hirnhaut 
und dem Gehirn. Die Laterobasis besteht aus einem 
kompakten Knochenareal in dem z. B. das Innenohr, 
das Gleichgewichtssystem, zahlreiche Hirnnerven und 
wichtige Blutgefäße liegen.

Erkrankungen der Schädelbasis können durch Unfälle 
oder Tumore zu vielfältigen gesundheitlichen Störun-
gen führen. Aufgrund der komplexen Anatomie ist die 
Zusammenarbeit mehrerer Fachdisziplinen sinnvoll 
und notwendig. Nur durch präzise Diagnostik kann ein 
individueller Therapieplan erstellt werden, an den sich 
eine patientengerechte, problemorientierte optimale 
Behandlung anschließt.

Dem Schädelbasiszentrum der Universitätsklinik Ulm 
gehören daher neben der Klinik für Hals-Nasen-Ohren-
heilkunde, Kopf und Halschirurgie auch die Kliniken 
für Neurochirurgie, Radiologie/Neuroradiologie und 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie an. Zudem ist die Ab-
teilung für Strahlentherapie ein wichtiger Bestandteil 
des Teams.

Sprechstunde Schädelbasis
Donnerstag und Freitag   9:00 – 11:30 Uhr

Terminvereinbarung
HNO - Anmeldung
Tel. 0731 500 59507
Fax 0731 500 59509

Notfall

Bei Notfällen erreichen Sie unseren diensthaben-
den HNO-Arzt unter folgenden Telefonnummern: 
Tel. 0731 5000   (Zentrale der Universitätsklinik) 
Tel. 0731 59670 (HNO-Intensivstation)

Ärztlicher Direktor
Univ.-Prof. Dr. med. Thomas Hoffmann

Die Anmeldung in unserer Spezialsprechstunde 
erfolgt nach Überweisung durch einen Facharzt. 

Bitte bringen Sie, sofern vorhanden, folgende 
Unterlagen zur Beratung mit:

■      gültiger Überweisungsschein, KV-Karte
■      relevante Krankenunterlagen
■         Bildgebung (CT, DVT, MRT)
■              aktuelle Medikamentenliste.


